
 
Kleine Anfrage 
Oliver Stirböck (Freie Demokraten) und Yanki Pürsün (Freie Demokraten) 
vom 28.05.2025 
IT-Ausfall bei Sicherheitsüberprüfungen — Probleme bei hessischen Ausländerbehörden 

und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Laut Medienberichten können die hessischen Ausländerbehörden seit dem 12. März 2025 aufgrund eines  
IT-Ausfalls keine sicherheitsrelevanten Prüfungen mehr durchführen. Damit ist ein zentraler Bestandteil des 
Verfahrens zur Erteilung und Verlängerung von Aufenthaltstiteln außer Kraft gesetzt. Das betrifft tausende 
ausländische Antragstellerinnen und Antragsteller, deren Arbeitsaufnahme, Studienbeginn oder Familiennach-
zug sich verzögert. Ursache sei eine technische Störung an der Schnittstelle zwischen dem Bundesverwaltungs-
amt (BVA) und dem Online-Sicherheitsprüfungssystem (OSiP). Das hessische Innenministerium habe bestätigt, 
dass die Systeme seither außer Betrieb seien. 
 
Diese Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Seit wann war der Landesregierung bekannt, dass die Schnittstelle zur Sicherheitsprüfung im  

OSiP-System nicht mehr funktioniert? 
 
Frage 2 Wann wurden diese technischen Probleme erstmals an die Ausländerbehörden kommuniziert? 
 
Frage 3 Wie viele aufenthaltsrechtliche Verfahren in Hessen sind nach Kenntnis der Landesregierung aktuell 

von dieser technischen Störung betroffen  
 Bitte nach Behörde differenzieren? 

 
Frage 4 Welche Übergangsmaßnahmen wurden durch das Innenministerium seit dem 12. März 2025 er- 

griffen, um eine Bearbeitung aufenthaltsrechtlicher Anträge zumindest teilweise sicherzustellen? 
 
Frage 5 Welche konkreten Maßnahmen wurden getroffen, um die verlorenen Daten und Entscheidungen in 

dieser Zeit zu rekonstruieren bzw. neu zu erheben? 
 
Frage 6 Warum war es dem Land Hessen trotz bereits bekannter IT-Probleme in diesem Bereich nicht 

möglich, eine stabile technische Lösung oder Ausfallsicherung im Vorfeld der Umstellung zu  
implementieren? 

 
Frage 7 Wie ist die technische und finanzielle Zuständigkeit zwischen Hessen, dem BVA und beteiligten 

Dienstleistern geregelt — insbesondere hinsichtlich Wartung, Systemverantwortung und Krisen- 
management? 

 
Frage 8 Welche Maßnahmen wird die Landesregierung kurzfristig ergreifen, um die Handlungsfähigkeit 

der Ausländerbehörden wiederherzustellen? 
 
Frage 9 Wie stellt die Landesregierung sicher, dass sich ein derart gravierender Systemausfall mit Aus- 

wirkungen auf tausende Menschen und hohem Reputationsschaden für die öffentliche Verwaltung 
in Zukunft nicht wiederholt?  
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Die Fragen 1 bis 9 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Die Fragen waren Gegenstand des Dringlichen Berichtsantrages der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 2. Juni 2025, Drucksache 21/2301, und wurden in der öffentlichen Sitzung des 
Innenausschusses am 10. Juni 2025 beantwortet. Auf diese wird verwiesen.  
 
 
Wiesbaden, 8. Juli 2025 
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